
WIDERRUFSBELEHRUNG�
für den Abschluss von kostenpflichtigen Diensten (zum
Beispiel Abonnement)��

Widerrufsrecht��

Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von zwei Wochen ohne Angabe
von Gründen in Textform (z. B. Brief, Fax, E-Mail) widerrufen. Zur Wahrung
der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs. Der
Widerruf ist zu richten an unten stehende Adresse.��

Widerrufsfolgen

Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Lei-
stungen zurückzugewähren. Können Sie die empfangene Leistung ganz oder
teilweise nicht oder nur in verschlechtertem Zustand zurückgewähren, müs-
sen Sie ggf. Wertersatz leisten. Bei der Überlassung von Sachen gilt dies
nicht, wenn die Verschlechterung der Sache ausschließlich auf deren Prüfung
- wie sie Ihnen etwa im Ladengeschäft möglich gewesen wäre - zurückzu-
führen ist. Verpflichtungen zur Erstattung von Zahlungen müssen Sie inner-
halb von 30 Tagen nach Absendung Ihrer Widerrufserklärung erfüllen.�

Druckmarkt
c/o arcus design & verlag oHG�
Ahornweg 20�
56814 Fankel/Mosel�
Tel.: +49 2671 3836
Fax: +49 2671 3850
e-Mail: abo@druckmarkt.com��

Amtsgericht Koblenz, HRA 4764
Ust-ID: DE208965088
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ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN
(AGB)�
zur Nutzung von druckmarkt.com��

§1 Geltungsbereich��

1) Im Verhältnis zwischen der im arcus design & verlag oHG erscheinenden
Zeitschrift Druckmarkt (nachfolgend Betreiber) sowie deren Internetseiten
und dem Nutzer der Leis tungen (nachfolgend Kunde) gelten diese Allgemei-
nen Geschäftsbedingungen (AGB). Abweichende Bedingungen des Kunden
finden keine Anwendung.

2) Für Kunden des Grundpakets sowie für die Nutzung der besonderen
Diens te gelten die AGB in der jeweils zum Zeitpunkt der Inanspruchnahme
der Leistungen bzw. bei Vertragsschluss geltenden Fassung.��

3) Für Kunden kostenpflichtiger Pakete gelten jeweils die AGB in der bei
Anmeldung geltenden Fassung unter Berücksichtigung etwaiger nachträg-
licher Änderungen.��

4) Der Betreiber behält sich vor, diese AGB jederzeit und ohne Nennung von
Gründen zu ändern, insbesondere um sie dem jeweils geltenden Recht anzu-
passen. Der Kunde kostenpflichtiger Pakete wird über die geänderten Bedin-
gungen frühzeitig in Schriftform informiert. Die Änderungen gelten als
genehmigt, wenn der Kunde nicht innerhalb einer Frist von 4 Wochen schrift-
lich Widerspruch erhebt. Darauf wird ihn der Betreiber bei der Bekanntgabe
gesondert hinweisen. Änderungen der Vertragslaufzeitregelungen erfordern,
sofern sie längere Laufzeiten vorsehen, die ausdrückliche Zustimmung des
Kunden.��

§2 Gegenstand der Angebote des Betreibers��

1) Das Angebot des Betreibers im Rahmen des Nutzungsvertrages umfasst
sowohl den kostenlosen Zugang zu allen Informationen als auch einzelne
Produkte und kostenpflichtige Dienste.��

2) Leistungsumfang und Kosten der vom Betreiber auf druckmarkt.com oder
druckmarkt.de angebotenen Leistungen entsprechen der jeweils zum Zeit-
punkt des Vertragsschlusses aktuellen Leistungs- und Preisübersicht. Der
Betreiber behält sich vor, die Leistungs- und Preisübersicht regelmäßig zu
aktualisieren. Preisirrtümer sind vorbehalten.��

§3 Zugang/Vertragsschluss��

1) Der Zugang zur kostenpflichtigen Nutzung des Druckmarkt-Service setzt
die Anmeldung voraus, wobei der Kunde auf die Kostenpflichtigkeit des
Angebots und die anfallenden Gebühren hingewiesen wird. Sollte für
bestimmte Dienste ein vom Kunden selbst gewähltes Passwort notwendig
sein, wird der Betreiber das Passwort gegenüber Dritten geheim halten. 

Mit der Freischaltung des Kunden für die angemeldete Leistung durch den
Be treiber entsteht ein Vertragsverhältnis zwischen dem Betreiber und dem
angemeldeten Kunden, das sich nach den Regelungen dieser AGB richtet.��

2) Die Nutzung der kostenpflichtigen besonderen Dienste des Druckmarkt-
Service setzt eine wirksame Bestellung über das Internet voraus. Vor der Nut-
zung eines solchen Dienstes wird der Kunde darauf hingewiesen, dass der
jeweilige Dienst kostenpflichtig ist und welche Gebühren anfallen. Das Ver-
tragsverhältnis entsteht mit Annahme der Bestellung durch den Betreiber.��

3) Mit der Anmeldung bzw. der Bestellung erkennt der Kunde die vorliegen-
den AGB an und erklärt, volljährig zu sein. Der Kunde sichert dem Betreiber
zu, dass seine bei der Anmeldung bzw. der Bestellung angegebenen Daten
der Wahrheit entsprechen und vollständig sind. Änderungen wird er dem
Betreiber unverzüglich mitteilen.��

4) Der Betreiber hat das Recht, jederzeit den Zugang eines Kunden zu sper-
ren, der das System rechtswidrig und/oder unter Verstoß der in diesen AGB
oder sonstigen Vertragsbestimmungen festgeschriebenen Pflichten nutzt.
Die Sperrung eines Zugangs ändert nichts an der Zahlungspflicht für bestell-
te Leistungen.�

§4 Datennutzung, Datenweitergabe und Datenweitervermittlung��

1) Der Betreiber verpflichtet sich, beim Betrieb seines Service die geltenden
gesetzlichen Datenschutzbestimmungen, insbesondere das Bundesdaten-
schutzgesetz und das Telemediengesetz, zu beachten.��

2) Zum Erbringen der Dienstleistung des Betreibers ist es notwendig, dass
der Betreiber die ihm anvertrauten personenbezogenen Daten unter Beach-
tung der Datenschutzbedingungen erhebt, speichert, verarbeitet und nutzt.
Dies erfolgt nur, wenn der Kunde der Erhebung, Speicherung, Verarbeitung
und Nutzung der bei der Inanspruchnahme der Dienste anfallenden und zu
deren Durchführung notwendigen personenbezogenen Daten durch den
Betreiber oder durch vom Betreiber beauftragte Unternehmen durch Bestä-
tigung der AGB zustimmt oder die Erhebung, Speicherung, Verarbeitung bzw.
Nutzung ohnehin aufgrund der gesetzlichen Regelungen zulässig ist. Die
Zustimmung wird vom Betreiber protokolliert. Dem Kunden ist bekannt, dass
Daten seines Profils, die auf der Website für andere angemeldete Kunden
sichtbar sind und die vom Kunden hierzu freigegeben werden, zum Zwecke
der Erweiterung des Interessentenkreises auch an e-Mail-Adressen anderer
weitergeleitet werden können. ��

3) Der Betreiber gibt personenbezogene Daten von Kunden nicht an Dritte
weiter, es sei denn, der Kunde hat vorher ausdrücklich sein Einverständnis
erklärt oder es besteht eine gesetzliche Verpflichtung zur Datenweitergabe.
Erteilt der Kunde dem Betreiber die Einwilligung, weitere freiwillige Daten
zur individuellen Information und Betreuung zu erheben, zu speichern, zu
nutzen und zu verarbeiten, wird der Betreiber die persönlichen Daten des
Kunden über den jeweiligen aktuellen Anlass hinaus speichern und die
Daten für die vom Kunden gesondert genehmigten Zwecke verwenden. Auch
diese Einwilligung wird vom Betreiber protokolliert.��
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4) Der Betreiber wird Analysen über das Verhalten seiner Kunden im Rahmen
der Nutzung seines Service durchführen bzw. durchführen lassen und zu die-
sem Zweck anonymisierte Nutzungsprofile anlegen. Dies erfolgt zu dem
alleinigen Zweck, den Service des Betreibers zu verbessern. Die Auswertun-
gen und Nutzungsprofile werden nicht personenbezogen, sondern anonymi-
siert durchgeführt bzw. angelegt. Die gewonnenen Daten werden nicht zu
anderen gewerblichen Zwecken genutzt.��

5) Der Betreiber verwendet »Cookies«, um die Online-Erfahrung und Online-
Zeit des Kunden individuell auszugestalten und zu optimieren. Ein Cookie ist
eine Textdatei, die entweder temporär im Arbeitsspeicher des Computers
abgelegt (Sitzungscookie) oder auf der Festplatte gespeichert wird (perma-
nenter Cookie). Hauptzweck von Cookies ist es, ein speziell auf den Kunden
zugeschnittenes Angebot bereitzustellen und die Nutzung des Service so
zeitsparend wie möglich zu gestalten. Der Betreiber verwendet überwiegend
Sitzungscookies, die nicht auf der Festplatte des Kunden gespeichert und die
mit Verlassen des Browsers gelöscht werden. Sitzungscookies werden hier-
bei zur Login-Authentifizierung und zum Load-Balancing (Ausgleich der
System-Belastung) verwendet. Weiterhin verwendet der Betreiber Cookies,
wenn ein Kunde über eine externe Werbefläche auf die Dienste des Betrei-
bers zugreift. Diese Cookies enthalten keine personenbezogenen Daten des
Kunden und werden automatisch gelöscht, wenn sich der Kunde auf einer
Website anmeldet – andernfalls werden sie nach vier Wochen automatisch
gelöscht. Permanente Cookies verwendet der Betreiber, um Clickstreams
nachzuverfolgen und um automatisch zu unterscheiden, ob ein Kunde be -
reits an einer Umfrage teilgenommen oder eine auf der Website platzierte
Infomeldung oder Werbemaßnahme gesehen hat, so dass diese beim näch-
sten Besuch der Website nicht erneut angezeigt wird. Ist der Service des
Betreibers in eine Website eines Partnerunternehmens eingebunden, können
auch diese Partnerunternehmen auf den jeweils eingebundenen Websites
des Betreibers Cookies verwenden. Der Betreiber hat hierüber keine Kon-
trolle und ist nicht für die Praktiken dieser Partnerunternehmen verantwort-
lich. Der Betreiber empfiehlt, die Datenschutzrichtlinien der jeweiligen Part-
nerunternehmen zu überprüfen. Der Kunde hat jederzeit die Möglichkeit,
Cookies zu akzeptieren oder abzulehnen. Entscheidet sich der Kunde für die
Ausschaltung von Cookies, kann dies jedoch die Leistung mindern und sich
bei der Nutzung der Dienste des Betreibers negativ bemerkbar machen.��

6) Der Kunde kann jederzeit sein Einverständnis bezüglich der Speicherung
seiner personenbezogenen Daten widerrufen oder die Berichtigung von über
ihn beim Betreiber gespeicherten Daten verlangen. Der Kunde ist jederzeit
berechtigt, seine Zustimmung zur Erhebung und Speicherung von weiteren
freiwilligen Daten durch den Betreiber zu widerrufen. Hierzu genügt eine e-
Mail an den Betreiber. Im Falle des Widerrufs der Speicherung und Verarbei-
tung von personenbezogenen Daten kann der Betreiber für den jeweiligen
Kunden bestimmte Dienste nicht mehr erbringen und wird insoweit von sei-
ner Leistungspflicht frei.��

7) Der Kunde ist berechtigt, Auskunft über die zu seiner Person gespeicher-
ten personenbezogenen Daten unentgeltlich vom Betreiber abzurufen. Die-
se Auskunft wird schriftlich erteilt. Das Auskunftsersuchen ist unter Beifü-
gung einer Personalausweiskopie schriftlich an den Betreiber zu richten.��

8) Dem Kunden ist bekannt, dass der Datenschutz bei Datenübertragungen
im Internet nach dem derzeitigen Stand der Technik noch nicht umfassend
gewährleistet werden kann. Der Kunde trägt insofern für die Sicherheit der
von ihm ins Internet übermittelten Daten selbst Sorge.��

§5 Kündigungsrecht��

1) Der Kunde hat jederzeit das Recht, den Nutzungsvertrag zu kostenpflich-
tigen Zusatzprodukten zu kündigen. Der Kunde bleibt in diesem Fall ver-
pflichtet, das vereinbarte Entgelt für von ihm bis zum Ende der Laufzeit ver-
anlasste Leistungen an den Betreiber zu zahlen. Kündigungen müssen
schriftlich erfolgen.��

2) Sollte der Betreiber seine Leistungen gegenüber dem Kunden aus den
kostenpflichtigen Zusatzprodukten nicht ordnungsgemäß erbringen und der
Kunde dies schriftlich oder per e-Mail beanstandet, kann der Kunde dem
Betreiber eine Nachfrist von mindestens fünf Werktagen zur ordnungsgemä-
ßen Erfüllung einräumen. Ist der Grund für die Beanstandung nach Ablauf
der Nachfrist nicht beseitigt, hat der Kunde das Recht, den Nutzungsvertrag
schriftlich zu kündigen. Unwesentliche Beeinträchtigungen des Dienstes
berechtigen nicht zu einer Beanstandung.��

3) Der Betreiber ist jederzeit berechtigt, die angebotenen Leistungen ohne
Angaben von Gründen ganz oder teilweise unter Einhaltung einer Frist von
4 Wochen einzustellen und/oder den Vertrag per e-Mail oder schriftlich zu
kündigen.�
�
4) Kunden, die zum Zeitpunkt des Wirksamwerdens der Kündigung oder der
Einstellung der Leistungen durch den Betreiber einen bezahlten, noch nicht
aufgebrauchten Leistungsanspruch (Guthaben) für diese Leistung haben,
erhalten eine anteilige Rückerstattung des noch nicht aufgebrauchten Lei-
stungsanspruchs (Guthabens). Dies gilt im Fall §5 Absatz 3 nicht, sofern die
Einstellung der Leistung oder die Kündigung des Vertrages durch den Betrei-
ber auf einem vom Kunden veranlassten wichtigen Grund beruht. In diesem
Fall ist der Betreiber berechtigt, den gezahlten Betrag auf den ihm entstan-
denen und entstehenden Schaden aufgrund des wichtigen Grundes anzu-
rechnen und einzubehalten. Dem Kunden bleibt es vorbehalten, einen gerin-
geren Schaden des Betreibers nachzuweisen.��

§6 Haftung des Betreibers�

1) Der Betreiber kann weder für falsche Angaben in den Anmeldungen
und/oder Fragebögen der Kunden verantwortlich gemacht werden, noch für
technisch begründete Übertragungsverzögerungen oder Ausfälle.��

2) Der Betreiber übernimmt überdies keine Haftung für den eventuellen
Missbrauch von Informationen. Es ist möglich, dass Kunden den Druckmarkt-
Service trotz Verbots in unzulässiger oder gesetzeswidriger Weise nutzen.
Für eine solche unzulässige oder gesetzeswidrige Nutzung ist jede Haftung
des Betreibers ausgeschlossen. Der Betreiber haftet auch nicht dafür, wenn
Angaben und Informationen, die die Kunden selbst Dritten zugänglich
gemacht haben, von diesen oder anderen missbraucht werden.�
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3) Der Betreiber gewährleistet nicht den jederzeitigen ordnungsgemäßen
Betrieb bzw. die ununterbrochene Nutzbarkeit bzw. Erreichbarkeit des Servi-
ce. Insbesondere haftet der Betreiber nicht für Störungen der Qualität des
Zugangs zum Service aufgrund höherer Gewalt oder aufgrund von Ereignis-
sen, die der Betreiber nicht zu vertreten hat. Ferner haftet der Betreiber nicht
für die unbefugte Kenntniserlangung Dritter von persönlichen Daten von
Kunden (z.B. durch einen unbefugten Zugriff von Hackern auf die Daten-
bank).��

4) Für Schäden, die nicht aufgrund der vorgenannten Ursachen eintreten und
somit von der Haftung ausgeschlossen sind, haftet der Betreiber nur bei Vor-
satz und grober Fahrlässigkeit seiner Organe, Mitarbeiter und Erfüllungsge-
hilfen und nur, soweit er im Verhältnis zu anderen Ursachen an der Entste-
hung des Schadens mitgewirkt hat.�

5) Eine Haftung des Betreibers für einfache Fahrlässigkeit kommt nur bei Ver-
letzung wesentlicher Vertragspflichten (Kardinalpflichten), das heißt von
Pflichten, deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrages
erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der Kunde vertrauen darf, in
Betracht, wobei die Haftung auf den typischen vorhersehbaren Schaden
beschränkt ist und entgangener Gewinn nicht erstattet wird.�

6) Die vorgenannten Haftungssausschlüsse und -einschränkungen finden
keine Anwendung auf schuldhaft verursachte Schäden an Leben, Körper
oder Gesundheit.���

§7 Verantwortlichkeit und Pflichten des Kunden��

1) Der Kunde ist für den Inhalt seiner Anmeldung und damit für die Informa-
tionen, die er über sich bereitstellt, allein verantwortlich. Vorsätzlich und/
oder in betrügerischer Absicht gemachte falsche oder unvollständige Anga-
ben können zivilrechtliche Schritte nach sich ziehen. Dies führt zudem zu
einem Grund zur sofortigen Kündigung durch den Betreiber.
��
2) Der Kunde versichert, dass er die ihm offen gelegten Daten Dritter nicht
zu kommerziellen oder Werbezwecken verwenden wird.��

3) Der Kunde verpflichtet sich, den Betreiber schadlos von jeglicher Art von
Klagen, Schäden, Verlusten oder Forderungen zu halten, die durch seine
Anmeldung und/oder Teilnahme bei diesem Service entstehen könnten. Ins-
besondere verpflichtet sich der Kunde, den Betreiber von jeglicher Haftung
und von allen Verpflichtungen, Aufwendungen und Ansprüchen freizustellen,
die sich aus Schäden wegen übler Nachrede, Beleidigung, Verletzung von
Persönlichkeitsrechten, wegen des Ausfalls von Dienstleistungen für andere
Kunden, einem Verstoß gegen diese AGB, wegen der Verletzung von Imma-
terialgütern oder sonstiger Rechte ergeben.�

4) Ferner verpflichtet sich der Kunde, den Service nicht missbräuchlich zu
nutzen, insbesondere:
- über ihn kein diffamierendes, anstößiges oder in sonstiger Weise rechts-
widriges Material oder solche Informationen zu verbreiten; 

- andere Personen nicht zu bedrohen, zu belästigen oder die Rechte (ein-
schließlich Persönlichkeitsrechte) Dritter zu verletzen;
- keine Daten heraufzuladen, die a) einen Virus enthalten (infizierte Soft-
ware) oder b) Software oder anderes Material enthalten, das urheberrecht-
lich geschützt ist, es sei denn, der Kunde hat die Rechte daran oder die erfor-
derlichen Zustimmungen;
- den Service nicht in einer Art und Weise zu benutzen, die die Verfügbarkeit
der Angebote für andere Kunden nachteilig beeinflusst.

5) Die Nichtbeachtung einer der zu §7 Absatz 4 genannten Verhaltensver-
pflichtungen kann sowohl zu einer sofortigen Kündigung der Nutzungsver-
einbarung führen als auch zivil- und strafrechtliche Folgen für den Kunden
selbst haben. Der Betreiber behält sich insbesondere das Recht vor, den Kun-
den von seinem Service mit sofortiger Wirkung auszuschließen, falls durch
den Kunden bei der Anmeldung oder Nutzung des Service nach Auffassung
des Betreibers sittenwidrige, obszöne, anstößige oder rechts-/linksradikale
Inhalte oder Bilder verbreitet werden sollten.���

§8 Nutzungs- und Urheberrechte��

1) Der Betreiber ist im Verhältnis zum Kunden alleiniger Rechtsinhaber der
Vervielfältungs-, Verbreitungs-, Verarbeitungs- und sämtlicher Urheberrech-
te sowie des Rechts der unkörperlichen Übertragung und Wiedergabe der
druckmarkt.com-Website sowie der einzelnen in ihr enthaltenen Inhalte. Die
Nutzung sämtlicher Programme und der darin enthaltenen Inhalte, Materia-
lien sowie Marken- und Handelsnamen ist ausschließlich zu den in diesen
AGB genannten Zwecken zulässig.�

2) Entscheidet sich der Kunde, einen Online-Kommentar zu verfassen, ge -
währt er dem Betreiber eine für die Dauer des zugrunde liegenden Rechts
zeitlich und örtlich unbeschränkte Lizenz zur weiteren Verwendung des Kom-
mentars für jegliche Zwecke online wie offline. Er versichert, dass hierdurch
nicht Rechte Dritter beeinträchtigt werden. Der Betreiber wird den ihm mit-
geteilten Verfasser als Autor benennen (außer wenn der Verfasser angege-
ben hat, anonym bleiben zu wollen), behält sich jedoch vor, diese Angabe zu
kürzen oder wegzulassen. Der Betreiber behält sich vor, einen Kommentar
nicht oder nur für einen begrenzten Zeitraum auf der Website anzuzeigen
sowie ihn zu kürzen. Darüber hinaus gelten die Kommentierungsrichtlinien.
Kommentare geben ausschließlich die Meinung des Verfassers wieder. Die
Inhalte stimmen mit der Auffassung des Betreibers oder der Redaktion von
Druckmarkt nicht unbedingt überein.

§9 Gerichtsstand und anwendbares Recht��

Gerichtsstand ist, soweit dies gesetzlich zulässig vereinbart werden kann,
Bruttig-Fankel. Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland.���

§10 Einwendungen��

1) Einwendungen gegen die Höhe abgebuchter oder in Rechnung gestellter
Kosten muss der Kunde spätestens innerhalb von sechs Wochen nach Abbu-
chung der beanstandeten Kosten bzw. nach Erhalt der beanstandeten Rech-
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nung schriftlich gegenüber dem Betreiber erheben. Erhebt der Kunde inner-
halb dieser 6-Wochen-Frist keine Einwendungen, so gelten die abgebuchten
bzw. in Rechnung gestellten Kosten als genehmigt. Auf diese Folge wird ihn
der Betreiber in der Rechnung gesondert hinweisen.��

2) Im Falle einer berechtigten Einwendung wird dem Kunden der überschüs-
sige Betrag erstattet bzw. wahlweise für weitere Leistungen gutgeschrie-
ben.���

§11) Sonstiges��

1) Der Betreiber ist berechtigt, dritte Dienstleister und Erfüllungsgehilfen mit
der Erbringung von Teilen oder des ganzen Leistungsspektrums zu beauftra-
gen, sofern für den Kunden hierdurch keine Nachteile entstehen. Ebenso ist
der Betreiber berechtigt, die Rechte und Pflichten aus dem Vertragsverhält-
nis einem Dritten zu übertragen. Der Schutz der Daten des Kunden bleibt
hiervon unberührt.��

2) Sollte eine Bestimmung des Vertrags oder der AGB unwirksam sein oder
werden oder sollte der Vertrag unter Berücksichtigung der AGB unvollstän-
dig sein, so wird der gesamte Vertrag in seinem übrigen Inhalt davon nicht
berührt.��

3) Im Rahmen des Vertragsschlusses erfolgt keine automatische Speicherung
des Vertragstextes mit den AGB seitens des Betreibers. Der Kunde ist deshalb
angehalten, den zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses jeweils gültigen, auf
der Website des Betreibers zugänglichen Vertragstext zu speichern oder auf
andere Weise zu archivieren.��

4) Verantwortlich für den Inhalt des Service ist die arcus design & verlag
oHG, Ahornweg 20, 56814 Bruttig-Fankel, diese vertreten durch Klaus-Peter
Nicolay.� ��

12. Dezember 2010

Druckmarkt
c/o arcus design & verlag oHG�
Ahornweg 20�
56814 Fankel/Mosel�
Tel.: +49 2671 3836
Fax: +49 2671 3850
e-Mail: abo@druckmarkt.com��

Amtsgericht Koblenz, HRA 4764
Ust-ID: DE208965088

ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN
(Ergänzung)�
zum Abonnement��

1. Geltungsbereich

1.1.) Die folgenden Geschäftsbedingungen ergänzen die AGB um Besonder-
heiten für den Vertrieb von Druck erzeugnissen sowie die Erbringung von
Online-Dienstleistungen zwischen der arcus design & verlag oHG, Bruttig-
Fankel (nachfolgend Verlag) beziehungsweise der im Verlag erscheinenden
Publikationen (im folgenden Druck markt) einerseits und dem Kunden ande-
rerseits über Online-Bestellungen auf den Internetseiten von Druckmarkt.
Maßgeblich ist die zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses gültige Fassung der
AGB.
��
1.2.) Abweichende, entgegenstehende oder ergänzende Bedingungen des
Kunden werden nicht Vertragsbestandteil, es sei denn, dass der Verlag ihrer
Geltung für diese Bestellung ausdrücklich schriftlich zustimmt.���

2. Vertragsschluss��

2.1.) Die Konditionen für die Waren von Druckmarkt sind freibleibend und
un verbindlich. Die Darstellung von Waren im Internet stellt kein Angebot dar,
sondern eine unverbindliche Aufforderung an den Kunden zu bestellen. Tech-
nische sowie sonstige Änderungen in Form, Farbe oder Gewicht bleiben im
Rahmen des Zumutbaren vorbehalten.
��
2.2) Durch Klicken auf die Schaltflächen »Bestätigen« oder »Bestellen« auf
der Bestellseite von Druckmarkt schickt der Kunde seine Bestellung als bin-
dende Bestellung unter Einschluss der AGB an den Verlag. Der Verlag wird
den Zugang schnellst möglich bestätigen. Diese Bestätigung gilt als ver-
bindliche Annahme der Bestellung. 

2.3.) Bei auf elektronischem Wege bestellter Ware ist der Verlag berechtigt,
die Bestellung innerhalb von fünf Werktagen nach Eingang der Bestellung
anzunehmen. Innerhalb der Fristen kann die Annahme auch durch Zusen-
dung der Ware erfolgen. Der Verlag ist berechtigt, die Annahme der Bestel-
lung – etwa nach Prüfung der Bonität des Kunden – abzulehnen.

2.4.) Im Falle der Nichtverfügbarkeit oder der nur teilweisen Verfügbarkeit
der Ware wird der Kunde unverzüglich informiert. Eine mögliche Gegenlei-
stung wird unverzüglich zurückerstattet.��

3. Übergabe der Ware��

3.1.) Die Übergabe der Ware erfolgt durch Lieferung an die vom Kunden
angegebene Lieferadresse. Die anfallenden und vom Kunden zu tragenden
Versandkostenpauschalen entsprechen den aktuellen Gebühren der Deut-
sche Post plus einer Aufwandentschädigung für den Verlag und werden dem
Kunden vor Abschluss der Bestellung auf der Bestellseite angezeigt. Bei Lie-
ferungen in das Ausland übernimmt der Kunde auch die möglicherweise zu -
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sätzlich anfallenden Steuern und Zölle. Angaben über die Lieferfrist sind
unverbindlich, soweit der Liefertermin nicht verbindlich zugesagt wurde. Der
Verlag ist zu Teillieferungen berechtigt. Hierdurch entstehende Mehrkosten
werden dem Kunden jedoch nicht in Rechnung gestellt.��

3.2.) Änderungen der Lieferadresse sind unverzüglich schriftlich mitzutei-
len.���

4. Laufzeit, Kündigung von Abonnementverträgen��

4.1.) Jahresabonnements verlängern sich automatisch um ein weiteres Jahr,
wenn der Kunde nicht sechs Wochen vor Ablauf des Bezugszeitraums gekün-
digt hat. Abonnements mit kürzerer Laufzeit als ein Jahr verlängern sich
automatisch um ihre vertragsgemäße Laufzeit, wenn der Kunde nicht sechs
Wochen vor Ablauf des Bezugszeitraums gekündigt hat.�
�
4.2.) Kündigungen haben in jedem Fall schriftlich zu erfolgen.���

5. Preise��

Der auf der Bestellseite ausgewiesene Preis ist bindend. Die Preise beinhal-
ten die gesetzliche Mehrwertsteuer. Versandkosten für Lieferungen in das In-
und Ausland sind angegeben.���

6. Zahlungsbedingungen, Eigentumsvorbehalt��

6.1.) Der Kaufpreis sowie die ausgewiesenen Versandkosten sind sofort und
ohne Abzug von Skonto mit Lieferung der Bestellung fällig.�
�
6.2.) Die Zahlung kann per Bankeinzug oder per Rechnung erfolgen. Für den
Fall der Rückgabe oder Nichteinlösung einer Lastschrift ermächtigt der Zah-
lungspflichtige die Bank hiermit unwiderruflich, dem Verlag seinen Namen
und die aktuelle Anschrift mitzuteilen.��

6.3.) Die gelieferte Ware bleibt bis zu ihrer vollständigen Bezahlung im
Eigentum des Verlags.��

6.4.) Die Aufrechnung durch den Kunden ist nur zulässig, wenn seine Forde-
rung unbestritten oder rechtskräftig festgestellt ist.���

7. Gewährleistung��

7.1.) Liegt ein Mangel des Liefergegenstandes vor, kann der Kunde Nacher-
füllung entweder durch Mängelbeseitigung oder durch Ersatzlieferung ver-
langen. Ist die vom Kunden gewählte Art der Nacherfüllung unverhältnis-
mäßig, so kann der Verlag die jeweils andere Art der Nacherfüllung wählen.
Ist auch diese unverhältnismäßig, oder ist der Verlag zur Nacherfüllung nicht
in der Lage oder verzögert sich diese über angemessene Fristen hinaus oder
schlägt die Nacherfüllung in sonstiger Weise fehl, ist der Kunde nach seiner
Wahl berechtigt, vom Vertrag zurückzutreten oder eine Minderung des Kauf-
preises zu verlangen.��

ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN
(Ergänzung)�
zu Online-Werbung

1. Werbeauftrag�
�
1.1.) »Werbeauftrag« im Sinne der nachfolgenden ergänzenden AGB ist der
Vertrag über die Schaltung eines Werbemittels oder mehrerer Werbemittel
eines Werbungtreibenden oder sonstigen Inserenten (nachfolgend Auftrag-
geber) im Online-Medium druckmarkt.com zum Zwecke der Verbreitung.��

1.2.) Für den Werbeauftrag gelten ausschließlich die vorliegenden AGB
sowie die Preisliste des Druckmarkt (nachfolgend Anbieter), die einen
wesentlichen Vertragsbestandteil bildet. Die Gültigkeit etwaiger Geschäfts-
bedingungen des Auftraggebers ist, soweit sie mit diesen Allgemeinen
Geschäftsbedingungen nicht übereinstimmen, ausgeschlossen.��

1.3.) Diese AGB gelten auch für alle zukünftigen Werbeaufträge des Auf-
traggebers, auch wenn auf diese nicht nochmals ausdrücklich Bezug genom-
men wurde.��

1.4.) Mit dem Werbeauftrag erkennt der Auftraggeber die vorliegenden AGB
an und erklärt, volljährig zu sein, die Leistungen nicht als Privatperson/Ver-
braucher in Anspruch zu nehmen, sondern als Unternehmer für seine ge -
werbliche oder selbständige berufliche Tätigkeit. Der Auftraggeber sichert
dem Anbieter zu, dass seine beim Werbeauftrag angegebenen Daten der
Wahrheit entsprechen und vollständig sind. Änderungen wird er dem Anbie-
ter unverzüglich mitteilen.���

2. Werbemittel��

2.1.) Ein Werbemittel im Sinne dieser AGB kann zum Beispiel aus einem oder
mehreren der genannten Elemente bestehen: aus einem Bild und/oder Text,
aus Tonfolgen und/oder Bewegtbildern (u.a. Banner), aus einer Fläche, die
bei Anklicken die Verbindung mittels einer vom Auftraggeber genannten
Online-Adresse zu weiteren Daten herstellt, die im Bereich des Auftragge-
bers liegen (Link).

2.2.) Werbemittel, die aufgrund ihrer Gestaltung nicht als solche erkennbar
sind, werden als Werbung kenntlich gemacht. Der Auftraggeber hat sicher-
zustellen, dass nicht über die Werbemittel auf irgendwelche Daten oder
andere Websites zugegriffen werden kann, die gegen die Gesetze oder Rech-
te Dritter verstoßen und insbesondere keine sittlich anstößigen (insbesonde-
re rassistischen, pornografischen, gewaltverherrlichenden, beleidigenden,
obszönen) Inhalte aufweisen (siehe auch §7 der AGB).���

3. Vertragsschluss�
�
3.1.) Vorbehaltlich entgegenstehender individueller Vereinbarungen kommt
der Vertrag grundsätzlich durch schriftliche oder durch e-Mail erfolgende
Annahme des Auftrages durch den Anbieter zustande. Sofern der Anbieter
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ohne eine solche Annahme ein Werbemittel des Kunden veröffentlicht, liegt
darin die Annahme des Auftrages. Auch bei mündlichen oder fernmündlichen
Annahmen liegen die Allgemeinen Geschäftsbedingungen zugrunde.��

3.2.) Soweit Werbeagenturen Aufträge erteilen, kommt der Vertrag mit der
Werbeagentur zustande, vorbehaltlich anderer schriftlicher Vereinbarungen.
Für den Fall einer anderen schriftlichen Vereinbarung muss der Werbungtrei-
bende von der Werbeagentur namentlich benannt werden. Der Anbieter ist
berechtigt, von der Werbeagentur einen Mandatsnachweis (Bevollmächti-
gung) zu verlangen.��

3.3.) Werbung für Waren oder Leistungen von mehr als einem Werbungtrei-
benden oder sonstigen Inserenten innerhalb eines Werbeauftritts (z.B. Ban-
nerwerbung) bedürfen einer zusätzlichen schriftlich geschlossenen Verein-
barung.���

4. Abwicklungsfrist��

4.1.) Ist dem Auftraggeber im Werbeauftrag das Recht zum Abruf einzelner
Werbemittel eingeräumt, so ist der Werbeauftrag innerhalb eines Kalender-
jahres (oder im Rahmen einer besonders vereinbarten Frist) seit Abschluss
abzuwickeln. ���

5. Platzierung��

5.1.) Werbemittel werden auf den einvernehmlichen oder nach billigem Er -
messen festgelegten Werbeplätzen und grundsätzlich zu den vertraglich be -
stimmten Schaltzeiträumen platziert. Soweit es dem Anbieter angesichts der
Gestaltung des Werbemittels oder des Werbeumfeldes erforderlich erscheint,
darf er jedem Werbemittel eine deutliche Kennzeichnung als Werbung hin-
zufügen, ohne dass dies einer Genehmigung des Auftraggebers bedarf. 

5.2.) Der Anbieter ist bei der inhaltlichen Gestaltung des Umfeldes des Wer-
bemittels grundsätzlich frei, soweit nicht vertraglich etwas anderes schrift-
lich vereinbart wurde.���

6. Datenanlieferung��

6.1.) Der Auftraggeber ist verpflichtet, ordnungsgemäße, dem Format oder
technischen Vorgaben des Anbieters entsprechende Werbemittel rechtzeitig
und vollständig vor Schaltungsbeginn anzuliefern sowie sicher zustellen,
dass durch die Werbemittel keine Gefahren ausgehen, etwa durch Viren oder
sonstige technische Probleme. Sollten dem Anbieter aus der Verwendung der
vom Auftraggeber überlassenen Werbemittel Schäden entstehen, hat der
Auftraggeber für diese einzutreten. Bei verspäteter Anlieferung oder nach-
träglicher Änderung kann keine Gewähr für die ordnungsgemäße Werbe-
schaltung übernommen werden.

6.2.) Die Vorlagen müssen, falls sie nicht vom Anbieter erstellt werden, per
e-Mail als Bilddateien, die die vorgegebenen Pixel-Formate aufweisen, gelie-
fert werden. Der Auftraggeber wird baldmöglichst und unter Angabe von
Gründen benachrichtigt, wenn entdeckt wird, dass Werbemitteldaten  un -

brauchbar sind oder sonst nicht den vertraglichen Vorgaben entsprechen.
Der Auftraggeber trägt das Risiko bei der Übermittlung von Werbemittelda-
ten und -materialien. Die Werbemitteldaten und -materialien und sonstige
Informationen sind ausschließlich an folgende Adresse zu richten:��
Druckmarkt, c/o arcus design & verlag oHG, Ahornweg 20, D-56814 Bruttig-
Fankel�oder per e-Mail an nico@druckmarkt.com.��

6.3.) Die Pflicht des Anbieters zur Aufbewahrung des Werbemittels endet
nach seiner letztmaligen Verbreitung.��

6.4.) Kosten des Anbieters für vom Auftraggeber gewünschte oder zu vertre-
tende Änderung des Werbemittels hat der Auftraggeber zu tragen.���

7. Ablehnungsbefugnis
��
7.1.) Der Anbieter behält sich vor, Werbeaufträge (auch einzelne Abrufe im
Rahmen eines Abschlusses) abzulehnen bzw. zu sperren, wenn er zu der Auf-
fassung gelangt, dass deren Inhalt gegen Gesetze oder behördliche Bestim-
mungen verstößt oder deren Inhalt vom Deutschen Werberat in einem Be -
schwerdeverfahren beanstandet oder deren Veröffentlichung für den An -
bieter wegen des Inhalts, der Herkunft oder der technischen Form unzumut-
bar ist.

7.2.) Insbesondere kann der Anbieter ein bereits veröffentlichtes Werbemit-
tel sperren, wenn der Auftraggeber nachträglich Änderungen der Inhalte des
Werbemittels selbst vornimmt oder die Daten nachträglich verändert wer-
den, auf die durch ein Link verwiesen wird, und hierdurch die Voraussetzun-
gen des Absatzes 7.1 erfüllt werden. Sofern einer der vorstehend aufgeführ-
ten Fälle vorliegt, wird der Anbieter den Auftraggeber unverzüglich darüber
informieren, dass der Anbieter das Werbemittel nicht veröffentlichen bzw.
sperren wird.��

7.3.) In den unter Ziffer 7.1 und 7.2. beschriebenen Fällen stehen dem Auf-
traggeber keinerlei Ansprüche gegen den Anbieter zu, insbesondere keine
Schadensersatzansprüche.���

8. Preisliste��

8.1.) Es gilt die zum Zeitpunkt der Auftragserteilung veröffentlichte Preislis -
te. Eine Änderung der Preisliste bleibt vorbehalten. Für vom Anbieter bestä-
tigte Aufträge sind Preisänderungen nur wirksam, wenn sie vom Anbieter
vor Veröffentlichung des Werbemittels angekündigt werden. Im Falle einer
Preiserhöhung steht dem Auftraggeber ein Rücktrittsrecht vom Werbeauf-
trag, bei Werbeaufträgen ein Kündigungsrecht zu. Das Rücktritts- bzw. Kün-
digungsrecht muss innerhalb von 14 Tagen nach Erhalt der Mitteilung über
die Preiserhöhung ausgeübt werden.
��
8.2.) Umsatzsteuer ist in den Preisen nicht enthalten; sie wird in der gesetz-
lich geltenden Höhe zusätzlich und gesondert in Rechnung gestellt. Der
Grundpreis ist die Vergütung für die Schaltung der Werbung. Er enthält kei-
ne Produktionskosten oder sonstigen Kosten. Diese werden, soweit sie anfal-
len, gesondert berechnet und gehen in jedem Fall zu Lasten des Auftragge-
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bers. Die Weiterverwendung der vom Anbieter erbrachten Leistungen insbe-
sondere im Hinblick auf die Erstellung von Grafiken außerhalb der über den
Anbieter gebuchten Platzierung bedarf der ausdrücklichen und schriftlichen
Genehmigung des Anbieters.��

8.3.) Nachlässe bestimmen sich nach der jeweils gültigen Preisliste. Werbe-
agenturen und sonstige Werbemittler sind verpflichtet, sich in ihren Ange-
boten, Verträgen und Abrechnungen mit den Werbungtreibenden an die
Preislisten des jeweiligen Anbieters zu halten.���

9. Rabatte
��
Die in der Preisliste aufgeführten (oder gesondert ausgehandelten) Rabatte
werden auf die Gesamtrechnungssumme für Werbung innerhalb eines Ka -
lenderjahres gewährt. 

10. Agenturvergütung��

Für alle Werbeaufträge, die über eine Agentur abgeschlossen werden, wird
eine Agenturvergütung in Höhe von 15% auf das Rechnungsnetto an die
Agentur gewährt, d.h. auf die Rechnungssumme ohne Umsatzsteuer, nach
Abzug von Rabatten, aber vor Skonto. Bei Veränderung eines Rabattes durch
Zubuchung oder Storno wird die Agenturvergütung neu berechnet. Es folgt
dann ggf. eine Nachbelastung oder Auszahlung.���

11. Nachlasserstattung��

11.1.) Wird ein Auftrag aus Umständen nicht erfüllt, die der Anbieter nicht zu
vertreten hat, hat der Auftraggeber, unbeschadet etwaiger weiterer Rechts-
pflichten, den Unterschiedsbetrag zwischen dem gewährten und dem der
tatsächlichen Abnahme entsprechenden Nachlass an den Anbieter zu erstat-
ten.��

11.2.) Der Auftraggeber hat, wenn nichts anderes vereinbart wurde, rück -
wirkend Anspruch auf den seiner tatsächlichen Abnahme von Werbemitteln
innerhalb eines Kalenderjahres entsprechenden Nachlass, wenn er zu Beginn
der Frist einen Vertrag abgeschlossen hat, der aufgrund der Preisliste zu
einem Nachlass von vornherein berechtigt. Der Anspruch auf einen Nachlass
erlischt, wenn er nicht innerhalb von drei Monaten nach Ablauf der Jahres-
frist geltend gemacht wird.���

12. Zahlungsbedingungen�
�
12.1.) Der Auftraggeber ist, sofern nichts anderes vereinbart wurde, grund-
sätzlich vorleistungsverpflichtet, wonach er den ihm in Rechnung gestellten
Preis vor Veröffentlichung des Werbemittels an den Anbieter zu entrichten
hat. Zahlungen des Auftraggebers sind sofort nach Rechnungserhalt fällig.��

12.2.) Soweit der Auftraggeber Zahlungen trotz Fälligkeit ganz oder teilwei -
se nicht bewirkt, kommt er durch Mahnung oder 30 Tage nach Fälligkeit und
Zugang der Rechnung in Verzug. Bei Zahlungsverzug werden Zinsen in der
gesetzlich bestimmten Höhe berechnet. Der Anbieter kann bei Zahlungsver-

zug die weitere Ausführung des laufenden Auftrages bis zur Zahlung zurück -
stellen, ohne dass daraus ein Ersatzanspruch des Auftraggebers entsteht,
und für die restliche Schaltung Vorauszahlung verlangen.��

12.3.) Objektiv begründete Zweifel an der Zahlungsfähigkeit des Auftragge-
bers berechtigen den Anbieter, auch während der Laufzeit des Vertrages das
Erscheinen weiterer Werbemittel ohne Rücksicht auf ein ursprünglich verein -
bartes Zahlungsziel von einer Vorauszahlung des jeweiligen Betrages und
vom Ausgleich offen stehender Rechnungsbeträge abhängig zu machen.��

13. Datenschutz�
�
Der Werbeauftrag wird unter Berücksichtigung der geltenden datenschutz-
rechtlichen Bestimmungen abgewickelt. Siehe §4 der AGB.���

14. Leistungsstörungen��

Fällt die Durchführung eines Auftrages aus Gründen aus, die der Anbieter
nicht zu vertreten hat, insbesondere bei höherer Gewalt, so wird die Durch-
führung des Auftrages nach Möglichkeit nachgeholt. Bei Nachholung in
angemessener und zumutbarer Zeit nach Beseitigung der Störung bleibt der
Vergütungsanspruch des Anbieters bestehen. Im Falle, dass die Durchfüh-
rung des Auftrages nicht innerhalb angemessener und zumutbarer Zeit nach-
geholt werden kann, hat der Auftraggeber Anspruch auf Rückzahlung der
von ihm insoweit entrichteten Vergütung. Weitere Ansprüche des Auftragge-
bers sind ausgeschlossen.���

15. Gewährleistung des Anbieters��

15.1.) Der Anbieter gewährleistet im Rahmen des üblichen technischen Stan-
dards die bestmögliche Wiedergabe des Werbemittels. Dem Auftraggeber ist
jedoch bekannt, dass es nach dem Stand der Technik nicht möglich ist, ein
von Fehlern vollkommen freies Programm zu erstellen. Die Gewährleistung
gilt nicht für unerhebliche Fehler bei der Wiedergabe des Werbemittels.�Fer-
ner gilt die Gewährleistung nicht bei Fehlern durch
- technische Störungen, insbesondere einem Leitungs- und/oder
Rechneraus fall aufgrund Systemversagens oder
- durch die Verwendung einer nicht geeigneten Darstellungssoft- und/oder
Hardware (z.B. Browser) oder
- durch eine Störung der Kommunikationsnetze anderer Betreiber oder
- durch unvollständige und/oder nicht aktualisierte Angebote auf so genann-
ten Proxies (Zwischenspeichern) oder innerhalb von 30 Tagen nach Beginn
der vertraglich vereinbarten Schaltung andauert hervorgerufen wurden und
der Anbieter dies nicht zu vertreten hat.

15.2.) Sind etwaige Mängel bei den Werbungsunterlagen nicht offenkundig,
hat der Auftraggeber bei ungenügender Veröffentlichung keine Ansprüche,
soweit die ungenügende Veröffentlichung hierauf beruht. Das gleiche gilt bei
Fehlern in wiederholten Werbeschaltungen, wenn der Auftraggeber nicht vor
Veröffentlichung der nächstfolgenden Werbeschaltung auf den Fehler hin-
weist. Der Auftraggeber hat das in Auftrag gegebene Werbemittel unverzüg-
lich nach seiner ersten Schaltung zu prüfen und einen eventuellen Mangel,
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der sich zeigt, unverzüglich, spätestens jedoch zwei Wochen nach der Schal-
tung schriftlich gegenüber dem Anbieter anzuzeigen. Sofern keine Mangel-
anzeige des Auftraggebers innerhalb dieses Zeitraumes beim Anbieter er -
folgt, gilt die Ausführung des Auftrages als genehmigt. Im Fall einer vom
Anbieter zu vertretenden mangelhaften Ausführung des Auftrages, über die
der Auftraggeber, wie oben niedergelegt, beim Anbieter rechtzeitig Anzeige
gemacht hat, ist die Haftung auf Nachbesserung bzw. Ersatzveröffentlichung
beschränkt. Sollte die Nachbesserung fehlschlagen, hat der Auftraggeber die
Wahl, Herabsetzung der Vergütung (Minderung) zu verlangen oder vom Ver-
trag zurück zu treten.���

16.Verantwortlichkeit und Pflichten des Auftraggebers��

16.1.) Der Auftraggeber ist dafür verantwortlich und versichert, dass er alle
zur Schaltung und Nutzung des Werbemittels erforderlichen Rechte besitzt,
das Werbemittel und dessen Nutzung keine Rechte Dritter (insbesondere kei-
ne gewerblichen Schutzrechte wie Marken- und Geschmacksmusterrechte,
keine Urheberrechte und Persönlichkeitsrechte, etc.) oder sonstige gesetzli-
che Bestimmungen verletzt, die Werbemittel keine sittlich anstößigen Inhal-
te  aufweisen, er berechtigt ist, die von ihm im Rahmen von Keyword Adver-
tising gewählte Begriffe zu verwenden und deren Verwendung nicht gegen
gesetzliche Bestimmungen verstoßen.

16.2.) Der Auftraggeber stellt den Anbieter im Rahmen des Werbeauftrages
von allen Ansprüchen Dritter frei, die wegen der Verletzung entsprechender
Rechte oder Bestimmungen geltend gemacht werden und/oder darauf beru-
hen, dass die zuvor genannten Versicherungen unzutreffend sind. Ferner
stellt der Auftraggeber den Anbieter von den Kosten zur notwendigen
Rechtsverteidigung frei.��

16.3.) Der Auftraggeber ist verpflichtet, den Anbieter nach Treu und Glauben
mit Informationen und Unterlagen bei der Rechtsverteidigung gegenüber
Dritten zu unterstützen.��

16.4.) Die Ziffern 16.2. und 16.3. gelten im Falle der Einleitung eines behörd-
lichen oder strafrechtlichen Verfahrens gegen den Anbieter aufgrund eines
Werbemittels vom Auftraggeber entsprechend.��

16.5.) Der Auftraggeber überträgt dem Anbieter sämtliche für die Nutzung
der Werbung in Online-Medien aller Art, einschließlich Internet erforder-
lichen urheberrechtlichen Nutzungs-, Leistungsschutz und sonstigen Rechte,
insbesondere das Recht zur Vervielfältigung, Verbreitung, Übertragung, Sen-
dung, Entnahme aus einer Datenbank und Abruf, und zwar zeitlich und
inhaltlich in den für die Durchführung des Auftrages notwendigen Umfang.
Vorgenannte Rechte werden in allen Fällen örtlich unbegrenzt übertragen
und berechtigen zur Schaltung mittels aller bekannten technischen Verfah-
ren sowie aller bekannten Formen der Online-Medien.��

17. Haftung��

Für Schäden des Auftraggebers, gleich woraus diese resultieren, haftet der
Anbieter nur bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit seiner gesetzlichen Ver-

treter, seiner Angestellten sowie Erfüllungsgehilfen. Dies gilt entsprechend
im Falle der Verletzung vor- oder nebenvertraglicher Pflichten, bei unerlaub-
ter Handlung, bei Mangel- und Mangelfolgeschäden sowie bei Verzug und
Unmöglichkeit.�Weitere Bestimmungen sind in §6 der AGB geregelt.�

18. Kündigung��

In einzelnen begründeten Fällen kann der Anbieter dem Auftraggeber bis zu
6 Wochen vor der ersten Schaltung der Werbung nach eigenem Ermessen
eine Kündigungsmöglichkeit einräumen, in ganz begründeten Fällen auch
noch bis zu 3 Wochen vor der ersten Schaltung. Ein Antrag auf Einräumung
eines Kündigungsrechts ist in jedem Fall schriftlich oder per e-Mail an den
Anbieter zu richten. Für Werbung, die unmittelbar in die Gestaltung der
Informationen durch den Anbieter einbezogen sind (Sponsoring), besteht
keine Kündigungsmöglichkeit.���

19. Sonstige Regelungen��

19.1.) Der Werbeauftrag unterliegt ausschließlich deutschem Recht.��

19.2.) Ergänzungen und/oder Abänderungen des Werbeauftrages obedürfen
der Schriftform. 
�
19.3.) Sollten eine oder mehrere Bestimmungen des Werbeauftrages unwirk-
sam sein oder werden, soll dies die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen
nicht berühren. 

19.4.) Ausschließlicher Gerichtsstand und Erfüllungsort für sämtliche Leis -
tungen nach dem Vertrag ist Bruttig-Fankel.���
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